
STOP

weniger 
CO2-Ausstoß

Konsumveränderung,
nachhaltige Nutzung

Abfallmanagement, 
       Recycling

Schutzgebiete, 
Kontrolle menschlicher Eingri�e

Klimawandel Meeresverschmutzung Zerstörung von Küsten- 
und Meereslebensräumen

nicht nachhaltige Ausbeutung 
mariner Ressourcen

BEDROHUNGEN

U
N

VERSEHRTHEIT DER ÖKOSYSTEME

leisten Sauersto�-
versorgung, Nährsto�- 
und Kohlesto�kreislauf

OZEANE UND MEERE

MEERES-
RESSOURCEN

stützen durch biologische Diversität 
Funktion und Stabilität von Ökosystemen

beherbergen 
komplexe marine 
Nahrungsnetze

regulieren das Klima

formen Lebensräume 
und Kinderstuben
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MENSCHLICHES WOHLERGEHEN

ArmutsbekämpfungErnährungssicherung

Gesundheit

nachhaltige 
Lebensgrundlage

MENSCH UND
GESELLSCHAFT

Schutz vor 
Naturkatastrophen

NAHRUNG

JOBS

FRISCHES
WASSER

SCHÖNHEIT

ROH-
MATERIALIEN

ENERGIE

FREIZEIT /
ERHOLUNG

SPIRITUALITÄT

TRANSPORT

SAUERSTOFF

KÜSTEN-
SCHUTZ

CO2-SENKE

LEBEN MIT DEM MEER
KREISLAUF DER NACHHALTIGKEIT

Die Ökosysteme der Ozeane und die menschlichen 
Gesellschaften existieren nebeneinander, stehen  
aber in enger Beziehung: Der Mensch nutzt viele  
Gaben, die die Meere aus sich selbst heraus erbrin-
gen – materielle wie immaterielle. Doch was geben 
wir den Meeren im Tausch für diese Ausbeutung 
zurück? Die Bilanz fällt mehr als einseitig aus.  
Und die Meere erwarten ja auch keine Gegengabe 
vom Menschen – sie sind sich selbst genug. Und 
doch ist Meeresschutz kein Selbstzweck. Denn es 
bleibt die Frage, was wir tun können, damit die  
Generationen, die nach uns kommen, auch noch 
etwas von den vielfältigen Reichtümern der Meere 
haben werden. Wertschätzung der Natur und ein 
nachhaltiger Umgang mit den Ressourcen des  
Meeres sind die Antworten. 
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